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Das erwartet Sie in


diesem Buch


Was macht Japan, das Land der aufwenden Sonne, so attraktiv? Sind es die Menschen? Deren Mentalität? Oder ist es schlichtweg die einzigartige Landschaft und Kultur, welche vermischt mit der modernsten Technologie zum Staunen einlädt? Dieses Buch hat die Aufgabe, Ihnen einen großzügigen Einblick in die Hauptstadt Tokio, über dessen Umgebung und Japan selbst zu bringen. Welche klimatischen und jahreszeitlichen Bedingungen dort herrschen und vieles mehr. Japans Kultur ist nicht nur einzigartig, sondern hat auch eine faszinierende Geschichte. Als Hauptstadt des Shoguns ist sie noch immer Sitz des japanischen Kaisers Naruhito und seiner Gemahlin Masako, dem jüngst ernannten Kaiserpaar. Sie werden nicht nur über Tokios einzigartige Lage und Geschichte etwas erfahren, sondern erhalten auch spannende Fakten und Reisetipps. Insbesondere Tokios Nachtleben versprüht einen ausgeprägten Charme. Jede Präfektur hat dabei ihre eigenen Vorzüge. Und Tokio als Hauptmetropole im Fokus dieses Buches nimmt dabei die Hauptrolle ein.


Vermutlich kennen Sie Japan auch durch die kulinarische Ausprägung von Sushi und Reis. Sie werden überrascht sein, dass das wirkliche Japan anders ist als Sie es in kulinarischer Hinsicht kennen. Allein die japanische Mentalität und Kultur sorgt dafür, dass eine servicegerechte Anpassung an Touristen und anderweitigen Besuchern stattfindet. Gleichermaßen ist auch das Wohnen in Japan äußerst vielfältig. Von privaten Haushalten, die ein Zimmer an Touristen vermieten über sogenannte „Kapselhotels“, bis hin zu den traditionellen Ryokans, die einen angenehmen Aufenthalt in den beliebten heißen Quellen mit anbieten. Geschweige denn Sehenswürdigkeiten wie der Tokiotower, welcher bereits so bekannt ist, dass er als Tokios Wahrzeichen wahrgenommen wird. Es ist auch kein Geheimnis, dass Japan eines der teuersten Länder ist, z. B. ist der Erwerb von frischem Obst und Gemüse eine sehr teure Angelegenheit.


Mit Tipps für eine spannende aber auch preisgünstige Reise finden Sie Umrechnungen der vorhandenen Preisangaben in Euro und Yen, damit Sie ein Gefühl bekommen, wie viel Sie von Ihrem Reisegeld für einen unvergesslichen Aufenthalt im Land der aufgehenden Sonne aufbringen müssen.





Futuristisch und


traditionell


Japan ist in einem Satz zusammengefasst das Land der modernsten Technologie und Tradition. Neben der Straße voll von blinkenden Neonlichtern, riesigen Wolkenkratzern und Menschenmassen ist Tokio längst ein Mekka für Feinkostliebhaber und modernster Popkultur. Tokio, die geschichtsträchtige Shogun-Hauptstadt überzeugt Sie durch vielseitige und ausgeprägte Metropolen. Sie können Museen, prächtige Tempel und Schreine, wunderschöne Gärten und moderne Architektur bewundern. Besonders empfehlenswert sind Onsen, heiße Quellen aus vulkanischen Aktivitäten geboren.


Diese sind meist in Ryokans, also in alten und traditionellen Herbergen zu finden. Eine Vielzahl an kulinarischen Überraschungen, Sehenswürdigkeiten und nächtlichen, festlichen Aktivitäten stehen Ihnen offen. Sushi in Ginza, ein Spaziergang des atmosphärischen Viertel Yanaka oder Kagurazaka oder einfach die neusten Trends in Harajuku. Das zum Großteil teure, aber wunderschöne Japan bietet zudem ein spektakuläres Nachtleben innerhalb der niemals schlafenden Stadt.


Besonders für Kinder ist Japan ein Land der Entdeckungen. Speziell das Tokio Disney Resort lockt neben den Bezirken der japanischen Hauptstadt. Wenn Sie mit Kindern Japan erkunden wollen, brauchen Sie sich keinerlei Gedanken darüber machen, dass sich irgendjemand gestört fühlen wird. Im Gegenteil, bis auf wenige individuelle Ausnahmen, liebt Japans Bevölkerung Kinder ganz besonders. Machen Sie keine großartige zusätzliche Reiseplanung, denn die brauchen Sie nicht. Auch für den kleinen Geldbeutel gibt es genug Möglichkeiten, Japan zu erleben. Die Tatsache, dass Japan eine Art eigener Kontinent ist, erlaubte dem Land früh eine Abschottung von der Außenwelt. Was die Möglichkeit schaffte, die eigene Kultur vor der Außenwelt zu verteidigen und bis heute zu erhalten, als die Veränderungen der Geschichte versuchten Einzug zu halten.


Auf Ihrer Japantour erstrecken sich vor Ihnen Augen unglaubliche Landschaften. Im Tokioter Umland steht z. B. das größte kulturelle Erbe Japans, der Mount Fuji, von den Einheimischen liebevoll Fujisan genannt. Schneebedeckte Berge, wunderschöne Strände, Tempelanlagen, die jedes Jahr für bunte Feste sorgen und vieles mehr sind über dem Inselstaat verteilt. Selbst die Technologie unterscheidet sich von den westlichen Ländern. Darunter fallen vor allem das Mobilfunknetz und die Transportmittel. Während Deutschlands Bahnverkehr eher dürftig ausgebaut ist, ist Japans Bahnverbindung erstklassig. Und ein ganz besonderes Highlight ist die Mentalität der Bevölkerung.





Tokios stolze


Geschichte



TOKIOS GEOGRAPHI E


Als weltweit viertgrößter Inselstaat, mit einer Fläche von ca. 380.000 km2befindet sich Japan in Ostasien, zusammengesetzt aus insgesamt 6852 Inseln. Im direkten Anschluss an Russland, Nord,- und Südkorea sowie China und Taiwan angrenzend, ist Japans geographische Lage im Pazifik, direkt neben dem Teufelsdreieck. Ca. 128 Millionen Einwohner in gesamt Japan macht praktisch eine Bevölkerungsdichte von 337 Einwohner je Quadratkilometer aus. Dabei gehören die nördliche Inseln Hokkaido, die südlichen Inseln Shikoku und Kyushu und die größte Insel Honshu dazu. Die Bergkette, die fast über das komplette Archipel besteht, wird vom Fuji-san, auf Honshu mit seinen 3.776 Metern, dem geographischen Herzstück Japans, übertrumpft. Auslöser für viele Naturkatastrophen wie Erdbeben, Tsunamis und Vulkanismus sind die Bruchzonen der tektonischen Platten. Insbesondere zwischen den Bruchzonen der nordamerikanischen, eurasischen, philippinischen und pazifischen Platten. Tokio, die Shogunhauptstadt, hat ihren Sitz auf der Hauptinsel Honshu und ist gleichsam das für das Wirtschaftszentrum Japans schlagende Herz des Landes. Erreicht werden kann Japan über verschiedene Flughäfen in Tokio, Hokkaidō, Nagasaki etc. Ab dem Frankfurter Flughafen beträgt die Reisedauer etwa von 11 Flugstunden.



TOKIOS GESCHICHTE


Ein kleines Fischerdorf war der Anfang der heute gewaltigen Metropole. Das Wort „Flusstor“, welches wörtlich übersetzt „Edo“ bedeutet, entstammt der Existenz eines Fischerdorfes an der Mündung des Sumida-gawa. Ōta Dōkan gab dem idyllischen Fischerdorf den Samen des kulturellen Wachstums, indem er, ein Krieger und Dichter, eine prächtige Burg im 15. Jahrhundert erbauen ließ.


Die vorhandene Burg machte Tokugawa Ieyasu die Entscheidung leicht, 1603 genau diese zu seinem Shogunat zu machen. Als geschichtsträchtiges Glied sorgte dieser Regierungssitz dafür, dass die japanische Bevölkerung rasant anwuchs und Tokio somit zu der bevölkerungsreichsten Metropole der Welt gedeihen ließ. Die Macht des Kaisers wurde im Anschluss 1886 nach dem Bürgerkrieg wiederhergestellt. Ein Akt, der auch unter dem Namen Meiji-Restauration bekannt ist. Kyoto, die damalige Hauptstadt, wurde durch Edo offiziell abgelöst und in die heutige Bezeichnung Tokio umbenannt.


Seit dem gilt Tokio als die westliche Hauptstadt Japans. 250 Jahre später nach der selbstgewählten Isolation endete dann die Meiji-Restauration. Die Folge war, dass ganz Japan, einschließlich der Shogunhauptstadt Tokio, nun allen ausländischen Einflüssen offen gegenüberstand. Kaum war dies geschehen, hielten die westlichen Ideen und Mode Einzug in das traditionell geprägte Land. Allerdings folgten danach eine Reihe weiterer Zerstörungen, u. a. das Kantō-Erdbeben 1923 und diverse Brände als Folge dieser Katastrophe in weiten Teilen Tokios. Die Bombardements der US-Amerikaner im zweiten Weltkrieg folgten der Zerstörungsabfolge, indem sie innerhalb der letzten zwei Kriegsjahre ähnliche Verwüstungen anrichteten. Später in den 1950ern sowie den 1960ern erhob sich Tokio wieder aus den Trümmern in das moderne Zeitalter.


Danach brachten die 1980er Jahre den Höhepunkt der Bubble Economy, auf Deutsch Blasenwirtschaft, die für ein rasantes Wirtschaftswachstum Japans sorgte. Jedoch platzte die Wirtschaftsblase in den 1990er Jahren auf so dramatische Art und Weise, dass sich die Folgen bis ins heutige Japan erstrecken. Doch trotz der noch immer anhaltenden Rezession bleibt Tokio das pulsierende Herz der Nation. Eine Inselnation, die sich selbst immer wieder neu erfindet und dadurch einen globalen Einfluss auf Technologie, Popkultur und Design ausübt.


Noch immer steht der Kaiserpalast als geschichtsträchtiges Bauwerk, das gleichsam die Geschichte und die Moderne miteinander verbindet.





Die beste Reisezeit


Der Inselstaat Japan erlebt die Jahreszeiten teilweise intensiver als Deutschland. Das bedeutet, dass der Sommer zum Beispiel sehr heiß ist. Im August können dabei sogar Höchsttemperaturen von 25 bis 35 Grad Celsius auftreten. Klimatisch ist Japan sehr unterschiedlich. Durch die Nord-Süd-Ausdehnung reicht die Klimaveränderung sogar von kühl-gemäßigt bis zu subtropischen Zonen im Süden. Besonders das japanische Festland ist von starken Winden betroffen. Mit besonderer Härte wehen aus Sibirien kalte Luftmassen über den Inselstaat, während im Sommer aus dem Pazifischen Ozean durch die besondere Geographie des Meeres Monsunwinde aufs Festland kommen.
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